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Amts Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 48. ar Marienwerder, den 29. November. 1876. 
— rn m rm — 


* —— — — ESF 


Verordnungen und Bekanntmachungen der III. Standesamtsbezirk Karßyn, ſtatt des kom⸗ 
Central⸗Behörden. miſſariſchen Amtsvorſtehers Reinicke in Karßyn. 
2. des Gutsbeſitzers Eichockt in Bruß zum Standes⸗ 
1) Auf Verlangen des Abſenders werden vom 1. beamten für den IV. Standesamtsbezirk Bruß, 
Dezember d. J. an bei den Deutſchen Reichs⸗Telegra⸗ ftatt des kommiſſariſchen Amtsvorſtehers Steller 
phenanſtalten verſuchsweiſe Telegramme nach Orten in Bruß, 

innerhalb des Deutſchen Reichs⸗Telegraphengeblets zur 3. des kommiſſariſchen Amtsvorſtehers Reinicke in 
Weiterbeförderung mit der Poſt auch als ge⸗ Bruß zum Stellvertreter des Standesbeamten für 
wöhnliche, nicht eingeſchriebene Briefe ange⸗ den vorgedachten Bezirk, ſtatt des Gutsbeſitzers 


nommen werden, inſofern die Weiterbeforderung von Cichocki in Bruß im Kreiſe Konitz, 

einer Reichs⸗Telegraphenanſtalt aus erfolgen ſoll. Der hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 

Abſender hat das Verlangen durch einen entſprechenden Königsberg, den 17. November 1876. 
Vermerk vor der Adreſſe, welcher durch das als ein Der Ober⸗Präſident der Provinz Preußen. 
Wort auszutaxirende Zeichen „(P. U.)“ (Poſt unein⸗ v. Horn. 


geſchrieben) erſetzt werden kann, auszudrücken und das 
entfallende Porto mit 10 Pf. bei der Telegrammauf⸗ 4) Werren; 
gabe im Voraus zu entrichten. Eine Haftung wird Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
von der Verwaltung bei dieſen Telegraminen nicht vom 19. September 1874 bringe ich die erfolgte Er⸗ 
übernommen. nennung des Gutsadminiſtrators Schultz in Fronau 
Berlin W., den 18. November 1876. zum Standesbeamten für den III. Standesamtsbezirk 
Kaiserlich Deutſches General⸗Telegroppenamt. Stanislawken, Kreiſes Kulm, ſtatt des Gutsadminiſtra 
tors Wehrkamp in Fronau, hierdurch zur öffentlichen 
Verordnungen und Bekanntmachungen der Kenntniß. 
rovinzial⸗Behörden. Königsberg, den 19. November 1876. 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Preußen. 


2 Bekanntmachung. v. Horn. 

Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung. 5) Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung der 
vom 28. Auguſt 1874 bringe ich die erfolgte Er⸗ Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen unſeres Collegli 
nennung: vom 11. Juli d. J., wonach 4¼ und 5 prozentige 

1. des Gutsbeſitzers Maerker in Rohlau zum Standes⸗ Hypothekenforderungen des Hinterlegungs⸗ 

beamten für den XXXIII. Standesamtsbezirk Roh⸗ fonds an kirchliche und Schul⸗Inſtitute im 

lau, Kreiſes Schwetz, ſtatt des Amtsvorſtehers Ceſſions⸗Wege gegen Baarzahlung der Valuta über: 

Hüllmann in Rohlau, wieſen werden können, bringen wir hierdurch zur öffent⸗ 

2. des Wirthſchafts⸗Inſpektors Krueger in Rohlau lichen Kenntniß, daß wir von dem Herrn Finanz⸗ 
zum zweiten Stellvertreter des Standesbeamten Miniſter ermächtigt ſind, die in Rede ſtehenden Hypo: 


für den gedachten Bezirk, theken⸗Forderungen fortan auch andern öffentlichen 

hierdurch dur öffentlichen Kenntniß. Inſtituten und Corporationen im Wege der 
Königsberg, den 14. November 1876. Ceſſion zu veräußern. 

Der Ober⸗Präſident der Provinz Preußen. Ueberweiſungs⸗Anträge find an die unterzeichnete 

v. Horn. Behörde zu richten. Es wird hierbei noch bemerkt, 

daß vom Zeitpunkte der Genehmigung folder Ceſſions⸗ 

8) Bekanntmachung. Anträge bis zur Zahlung der Ceſſions⸗Valuta und 


Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung Aushändigung der Hypothekenbriefe eine Friſt von 
vom 12. September 1874 bringe ich die erfolgte Er⸗ mindeſtens 6 Wochen offen bleiben muß. 
Marienwerder, den 15. November 1876. 


nennung: 
1. des kommiſſariſchen Gemeindevorſtehers, Lieutenants Königliche Regierung. 
Raſchke in Karßyn zum Standesbeamten für den v. Flottwell. 


Ausgegeben in Marienwerder den 30. November 1876. 


— 271 — 


6) In der Oberforſterei Grunfelde, Kreiſes Schwetz, tigung des Wahlfähigkeitszeugniſſes nach beſtandener 
iſt fur den bisherigen Schutzbezirk Hammerhutta ein Prüfung aber muß bis zur Beihringung der gedachten 
neues Förſteretabliſſement erbaut worden und iſt dieſem Zeugniſſe ausgeſetzt werden. 

ſowie dem Schutzbezirke ſelbſt mit Genehmigung des Königsberg, den 14. November 1876. 

de Finanz⸗Miniſters der Name „Kohli“ beigelegt Königl. Konſiſtorium der Provinz Preußen. 
worden. 


Marienwerder, den 17. November 1876. 9) Bekanntmachung. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. Die Poſtagentur in Radomno, im Kreiſe Löbau 
8 Wſtpr., wird am 1. Dezember wieder eingerichtet. 
7) Für den Belauf Woziwoda 1 der Oberförſterei Danzig, den 26. November 1876. 
Woziwoda, im Kreiſe Tuchel, iſt im Belaufe ſelbſt ein Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
neues Förſteretabliſſement erbaut worden und iſt dieſem, Reiſewitz. 
ſowie dem dazu gehörigen Forſtbelaufe mit Genehmi⸗ 
gung des Herrn Finanz⸗Miniſters der Name „Grünau“ 10) Bekanntmachung. 
beigelegt worden. In Camin in Weſtpr. im Regierungs Bezirk 
Marienwerder, den 18. November 1876. Marienwerder iſt am 16. d. Mts. eine mit der Orts: 


Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. poftanftalt vereinigte Telegraphenanſtalt mit beſchränk⸗ 
N tem Dienſt eröffnet worden. 
8) Bekanntmachung Bromberg, den 17. November 1876. 
des Königl. Konſiſtoriums, die Prüfung der Kandidaten Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
der Theologie betreffend. nel v. Jahn. 

der naielmigen Ranbibaten ber Teolagi, welche ſic beach Ai den (ram an en an in nahe 
Ber eee e en 55 Termin Termine unterziehen wollen, haben ſich dazu bei dem 
unterziehen wollen, haben ſich dazu bei uns ſpateſtens unterzeichneten Dekan ſpäteſtens bis zum 17. Januar 
bis zum 15. Januar 1877 zu melden, wobei 5 00 1877 unter Einſendung 1. des Abgangszeugniſſes vom 
deshalb sachen Risen lee 8 u Gymnaſtum, 2. des Abgangszeugniſſes von der Univer⸗ 
905 Amtliche d tthei nhalt 115 50 ücklich ee fität reſp. den Univerſikäten, worauf der Examinandus 
55 n md DUO ſſtudirt hat, 3. des Signum facultatis, 4. des Abende 
* + , N Ini. * 10 
cen Ardelen ihn Termin, der Einfenbung der fürift nel eic a. meinen ache en Du 
199 ee a Uhr Morgens find bei demſelben Dekan die Themata zu 
en 195 1 ind ee Ar bemerken, daß den schriftlichen Arbeiten entgegenzunehmen. Derſpäteſte 
den 19. März 877, indem wir zugleich bemer en, daß Einſendungstermin der Arbeiten iſt der 8. Marz k. J. 
Predigten ber ung am 12, Apt 187 ber nen ung, Die perſönlſche Meldung beim Dekan Mehufs ber 
„ 87 Wai 1877. bealänen mid, Clauſurarbeiten und der mündlichen Prüfung findet 
nachdem zuvor das Tentamen bei der hieſigen theolo⸗ ſtatt am 14. März 10 Uhr Morgens. 5 
ich die ether p ar zu 1 2191 Königsberg den 20. November 1876 
ich die betheiligten Kandidaten ſpäteſtens am 4. April : , 1 En 5 
Vormittags 10 Uhr bei dem zeitigen Dekan, Herrn Die theologiſche a Univerfität, 
Prof. Dr. Sommer perfönlich zu melden haben. PR al 


z. Dekan. 

In Betreff des beizubringenden Zeugniſſes über 12) Zum Oſtdeutſch⸗Rheiniſchen Eiſenbahn⸗Verband 
die erfüllte Militairpflicht durch einjährigen Dienſt, oder tritt vom 1. Dezember d. J. ab zum Verband⸗Güter⸗ 
der erfolgten Befreiung von demſelben während des tarif vom 1. Auguſt 1874 ein 21. Nachtrag, ent⸗ 
Friedens, verweiſen wir auf unſere allgemeine Verfü⸗ haltend: 
gung vom 17. November 1875 Nr. 6821 — Amtliche Wegfall des prozentualen Zuſchlages für diverſe 
Nittheilungen 15. Stück pro 1875 Nr. 1237. grobe Eiſenwaaren bei Aufgabe von mindeſtens 

Schließlich bemerken wir, daß den uns mit der 5000 Kilogramm 
Meldung zur Prüfung einzureichenden Zeugniſſen auch in Kraft, welcher auf den Verbandſtationen käuflich zu 
ein ſolches über die in Gemäßheit des Geſetzes vom haben iſt. 


1. Mai 1873 beſtandene Staatsprüfung, oder über Bromberg, den 18. November 1876. 
die bezügliche Dispenſation davon beigebracht werden Königliche Direktion der Oſtbahn. 
muß. 
Sollten jedoch die Zeugniſſe in Betreff des Mili⸗ 18) Wekanntmachung. 
tairdienſtes und über die wiſſenſchaftliche Staatsprü⸗ Die im Verband⸗Verkehr zwiſchen der Oberſchle⸗ 


fung nicht gleich bei der Meldung oder bis zur Prü⸗ſſiſchen Eiſenbahn und Königlichen Oſtbahn durch die 
fung ſelbſt beigebracht werden können, fo würde die Nachträge 9 und 14 des Tarifs vom 1. April 1873 
Prüfung dadurch zwar nicht aufgehalten, die Ausfer⸗ eingeführten Frachtſätze für Steinkohlen⸗Transporte, 


deren Gültigkeitsdauer bis zum 30. November er. feſt⸗ 
geſetzt war, bleiben bis auf Weiteres in Kraft. 
Bromberg, den 19. November 1876. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 
14) Bekanntmachung. 
Vom 15. Dezember 1876 ab tritt für die Be⸗ 
förderung von Hölzern unter und über 6,9 Meter 
Länge bei Zahlung der Fracht nach der Tragkraft der 
verwendeten Wagen von den Stationen Bromberg, 
Dt. Eylau und Allenſtein der Königlichen Oſtbahn nach 
der Station Deſſau der Berlin⸗Anhaltiſchen Bahn via 
Berlin ein direkter Tarif in Kraft. 
Exemplare deſſelben ſind von den Verband⸗ 
ſtationen käuflich zu beziehen. 
Bromberg, den 20. November 1876. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 
Bekanntmachung. 
An Stelle des gemeinſchaftlichen Tarifs der Nieder⸗ 
ſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn und der Oſtbahn für 
Niederſchleſiſche Steinkohlentransporte von Altwaſſer, 
Waldenburg, Dittersbach und Gottesberg via Lauban⸗ 
Frankfurt a. O. vom 1. Juni 1875, tritt unter Auf⸗ 
hebung der Frachtſätze für den Verkehr mit den öftlich 
ab Kreuz belegenen Oſtbahnſtationen, welche jedoch bis 
zum 15. Januar 1877 Gültigkeit behalten, vom 1. 
Dezember 1876 ab ein anderweiter Tarif mit theil⸗ 
weiſe ermäßigten Sätzen in Kraft. Exemplare deſſelben 
ſind von den Verbandſtationen käuflich zu erhalten. 
Bromberg, den 20. November 1876. 
Königliche Direktion der Oſthahn. 
Bekanntmachung, 
Mit dem 1. Dezember 1876 tritt der Preußiſch⸗ 
Rheiniſche Verband⸗Tarif vom 1 Juli 1876 als 
ſelbſtſtändiger Tarif außer Kraft und wird in den 
Oſtdeutſch⸗Rheiniſchen Verband⸗Tarif aufgenommen, 
Bromberg, den 22. November 1876. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 


18) 


16) 


17) Bekanntmachung. 
Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs ſind 
J. der Tiſchler Joſef Kozubski, geboren und wohn⸗ 
haft zu Kamienica in Galizien, 40 Jahre alt, 
durch Beſchluß der Königlich preußiſchen Bezirks⸗ 
Regierung zu Oppeln vom 28. September d. J., 
der Webermeiſter Joſef Grüttner, geboren zu 
Hotzenplotz (bei Troppau) in Oeſterreich, ortsan⸗ 
gehörig zu Altſtadt bei Goldenſtein, 58 Jahre alt, 
durch Beſchluß der Königlich preußiſchen Bezirks⸗ 
Regierung zu Liegnitz vom 28. September d. J., 
der Fleiſchergeſell Paul Kretſchmer aus Batzdorf 
(Bezirk Senftenberg) in Böhmen, 27 Jahre alt, 
durch Beſchluß der Königlich preußiſchen Bezirks 
Regierung zu Breslau vom 23. September d. J., 
die Dienſtmagd Monika Baterl aus Markt 
Eiſenſtein (Bezirk Schüttenhofen) in Oeſterreich, 
23 Jahre alt, durch Beſchluß des bayeriſchen 
Stadtmagiſtrats zu Paſſau vom 29. Juli d. J 
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5. 


6. 


7. 


— 


0. 


— 


* 


au 


4. 


der Drahtbinder Joſef Kulis, 18 Jahre all, 
der Drahtbinder Joſef Zuris, 17 Jahre alt, 
zu 5 und 6 aus Horolicza (Komitat Trenchin) 
in Ungarn, durch Beſchluß des bayeriſchen 
Stadtmagiſtrats zu Landshut vom 24. Sep⸗ 
tember d. J., 
der Drahtbinder Andreas Tkats aus Rudinska 
(Komitat Trenchin) in Ungarn, 30 Jahre alt, 
durch Beſchluß des bayeriſchen Stadtmagiſtrats zu 
Landshut vom 25. September d. J., 


der Goldarbeiter Wenzel Hladik, geboren im 


Jahre 1832 zu Kratenau (Bezirk Königgrätz) in 
Böhmen, durch Beſchluß des Königlich bayeriſchen 
Bezirksamts zu Berchtesgaden vom 29. September 


der Tuchmachergeſell Rudolph Brachvogel, ge 


boren 1850 zu Biala (Bezirk Biala) in Galizien, 
durch Beſchluß des Königlich bayeriſchen Bezirks⸗ 
amts zu Deggendorf vom 5. Oktober d. J, 

der Tagelöhner Jakob Meyer, geboren und orts⸗ 
angehörig zu Gottlieben (Kanton Thurgau) in der 
Schweiz, zuletzt wohnhaft zu Illzach (Kreis Mül⸗ 
haufen), 16 Jahre alt, durch Beſchluß des Kaiſer⸗ 
lichen Bezirks⸗Präſidenten zu Kolmar vom 7. 
Oktober d. J., 


der Metzger Karl Hem, geboren zu Paris, 26 


Jahre alt, durch Beſchluß des Kaiſerlichen Bezirks 
Präſidenten zu Kolmar vom 7. Oktober d. J., 


„der Erdarbeiter Heinrich Ab ram, geboren und 


ortsangehörig zu Allenjoin (Departement du Doubs 

im Feankreich, 32 Jahre alt, durch Beſchluß des 

Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu Kolmar von 

14. Oktober d. J., 
nach erfolgter gerichtlicher Beſtrafung zu 1, 
2, 8, 10, 12 wegen Landſtreichens und Bettelns, 
zu 3 wegen Landſtreichens und Diebſtahls, zu 
4 wegen Landſtreichens und gewerbsmäßiger 
Unzucht, zu 5, 6, 7, 9, 11 wegen Land⸗ 
ſtreichens 

dem Reichsgebiete ausgewieſen worden. 


Auf Grund des $ 362 des Strafgeſetzbuchs ſind 


Karl Traſſe, geboren und wohnhaft zu Mondivs 


(Tyrol) in Oeſterreich, 46 Jahre alt, durch Be 
ſchluß der Königlich preußiſchen Bezirks⸗Regierung 
zu Koblenz vom 13. Oktober d. I., 


die unverehelichte Anna Beyer, geboren und 


wohnhaft zu Soor (Bezirk Trautenau in Böhmen, 
25 Jahre alt, durch Beſchluß der Königlich preu⸗ 
Bilden Bezirks⸗Regierung zu Breslau vom 27. 
September d. I., 

der Schuhmachergeſell Joſef Sodome aus Chri 
cicik (Bezirk Neubydzow) in Böhmen, 29 Jahre 
alt, durch Beſchluß der Königlich preußiſchen Be⸗ 
zicks⸗Regierung zu Liegnitz vom 24. Oktober d. . 
der Tagelöhner Nikolaus Wenzl aus Zakau ( Be⸗ 
zirk Pilſen) in Böhmen, 30 Jahr alt, 
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5. der Kellner Ludwig Gmeindl, ortsangehörig zu ſchluß des Großherzoglich badiſchen Landes⸗Kom⸗ 
Graz, 38 Jahre alt, miſſars zu Karlsruhe vom 27. September d. J., 
6. der Tagelöhner Ignaz Janda aus Liboc (Bezirk zu 1, 2, 4, 5, 6, 9 wegen Landſtreichens und 
Straconic) in Böhmen Bettelns, 
durch Beſchluß des bayeriſchen Magiſtrats der zu 3 wegen Landſtreichens und Gebrauchs 
Kreishauptſtadt Landshut zu 4 vom 11., zu eines falſchen Legitimationspapieres; 
5 vom 15. und zu 6 vom 17. Oktober d. J., zu 7 wegen Landſtreichens und unbefugten 
7. der Färber Jakob Winkler aus Wülflingen in Hauſirens, 


aus dem Reichsgebiete ausgewieſen worden. 


2 


pre} 


=, 


990 


zu 8 wegen Landſtreichens und Verübun 
der Schweiz, 19 Jahre alt, durch Beſchluß des groben Unfugs, 8 


Ged. zu Metz vom 24. und auf Grub des § 39 des Strafgejepbuds iſt 
zu f a Landſtreichens und groben] m Gels Mühlh aasee Mh ant 
zu mati d 010% und gewerbs⸗ ang, 36 Jaber alt, fun Beit de 
ms gen e ene und 1 e da zu Kolmar vom 
18 45 A en Landſtrelchens; nad Verbüßung einer wegen Diebſtahls er: 
zu 5 wegen Landſtreiches und Bettelns, aus dem eic zg bee ane 8 


Auf Grund des $ 362 des Strafgeſetzbuchs find Perſonal⸗Chronik. 


der Bergarbeiter Franz Knieſchke, zu Wetzwalde 18) Der bisherige wiſſenſchaftliche Hilfslehrer Guſtar 


i Rei i 6 12. 833 
9 dd 59 aft, durch en ka 0 Ag 90 Sr ift als ordentlicher Lehrer am Gymnaſium 
preußiſchen Bezirks⸗Regierung zu Frankfurt a. O. n bern 19 1 0 
a ; & iſt als ordentlicher Ahrer bei pem kpangeliſchen Sul 
e Neterkan) in Malen 59 Jahn nee zu Pr. Friedland definitiv angeſtellt 
alt, durch Beſchluß der Königlich preußiſchen Be⸗ Im Kreiſ 

2 8 e Flatow iſt der Forſtverwalter Raſim 
e zu Frankfurt a. O. vom 19. ju Ae Fun Hellvertreienben Amtsvorſteher für 

J., 1 5 x den Amtsbezirk Sypniewo ernannt. 

der Bahnarbeiter Ferdinand Kominek aus Berg⸗ Im Kreiſe Culm iſt der Revierförster Suede zu 


ſtadt (Bezirk Tabor) in Oeſterreich, 44 Jahre alt, 4 
durch Beſchluß des Königlich bayeriſchen Bezirks⸗ Ah: zum Amtsvorſteher für den Bezirk Dameran 


amtes zu Regen vom 5. Oktober d. J., Erna 
der mechaniſche Künſtler Joſeph Kugler, 22 1. der Gerichts⸗Aſſeſſor Neumann in Roſenberg zum 
Jahre alt, Kreisrichter bei dem Kreisgerichte daſelbſt, 


deſſen Schweſter Eliſabeth Kugler, 16 Jahre alt, 2. der Referendar Hahn in Marienwerder zum 
zu 4 und 5 aus Mechlavik (Bezirk Malnek) Gerichts⸗Aſſeſſor und demnächſt zum Kreisrichter 
in Oeſterreich, durch Beſchluß des Königlich bei dem Kreisgerichte zu Flatow, 
bayeriſchen Bezirksamtes Cham vom 9. Okto- 3. der Bürgermeiſter a. D. Lösdau in Rieſenburg, 
b unter Wiederaufnahme in den Juſtizdienſt, zum 


er d. J., 
5. der Tiſchlergeſell Adalbert Michalek aus Ray⸗ Sekretär bei dem Kreisgerichte in Roſenberg, 


5 


mital (Bezirk Blatna) in Oeſterreich, 26 Jahre alt, der Bureau⸗Aſſiſtent Caſtner in Conitz zum 


der Häusler und Hauſirer Jakob Jermann, Sekretär bei dem Kreisgericht in Carthaus, 


— 


ortsangehörig zu Roſchanz (Bezirk Tſchernembl, der Bureau⸗Aſſiſtent Schulz in Jaſtrow zum 
Kronland Krain) in Oeſterreich, 17 Jahre alt, Sekretär und Kaſſen⸗Kontroleur bei dem Kreis⸗ 
zu 6 und 7 durch Beſchluß des Magiſtrats Gerichte zu Thorn, 
der bayeriſchen Kreishauptſtadt Landshut vom 6. der Bureau⸗Aſſiſtent Meißner in Tuchel zum 
21. Oktober d. J., Sekretär bei dem Kreisgerichte zu Flatow mit der 
der Malergehülfe Karl Kraus, geboren zu Leit⸗ Funktion bei der Gerichts⸗Kommiſſton in Zem⸗ 
meritz, 49 Jahre alt, durch Beſchluß der Königlich pelburg, e 
ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft zu Zwickau vom 7. die Civil⸗Supernumerare Conrad in Tuchel und 
26. September d. IJ, Idzkowski in Culm zu Bureau⸗Aſſiſtenten bei 
der Tagelöhner Leopold Tauſig aus Zruc (Be⸗ dem Kreisgerichte zu Conitz mit der Funktion bei 
zirk Ledee) in Böhmen, 61 Jahre alt, durch Be: der Gerichts⸗Deputation in Tuchel, 
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8. der Civil⸗Supernumerar Knobbe in Neuenburg 5. der Kaufmann Felix Wallerandt in Gr. Schlie⸗ 
zum Bureau⸗Aſſiſtenten bei dem Kreisgerichte zu witz für das Kirchſpiel Gr. Schliewitz, Kreis 
Marienburg mit der Funktion bei der Gerichts⸗ Tuchel. 

Deputation in Stuhm, Es find befördert reſp. verſetzt worden: 

9. der Civil⸗Supernumerar Bauer in Danzig zum der Ober⸗Regierungs⸗Rath Houth⸗Weber in Han⸗ 
Bureau⸗Aſſiſtenten bei dem Kreisgerichte zu Dt. nover zum Geheimen Finanz⸗Rath und Provinztal⸗ 
Crone mit der Funktion als Verwalter der Gerichts⸗ Steuer⸗Direktor in Danzig, f 
Kaffe in Jaſtrow, der Ober⸗Zoll⸗Inſpektor, Regierungs⸗Aſſeſſor Neumann 

10. der Hülfsbote Makowski in Stuhm zum Boten in Thorn als Mitglied an die Provinzial ⸗Steuer⸗ 
und Exekutor bei dem Kreisgerichte zu Marienburg Direktion in Danzig, f 
mit der Funktion bei der Gerichts⸗Deputation in der Hauptamts⸗Rendant Schlichteiſen in Kaſſel zum 
Stuhm, Bureau⸗Vorſteher bei der Provinzial⸗Steuer⸗Direktion 

11. der Hülfsbote Dörk in Tuchel zum Boten und in Danzig und 


Exekutor bei dem Kreisgerichte zu Thorn. der Packhofs⸗Vorſteher Kluth in Roſtock zum Ober⸗ 
Verſetzt: Zoll⸗Inſpektor in Thorn. 
1. der Kreisrichter Dett mann in Löbau an das In den Ruheſtand find getreten: 


Kreis⸗Gericht zu Goldberg mit der Funktion als der Poſtdirektor und Hauptmann a. D. Goetſch in 


Gerichts⸗Kommiſſar in Haynau, Voſt⸗ 5 
2. der Kreisgerichts⸗Sekretär Flothow in Zempel⸗ Nene der Boft + Verwalter Hüb ſchmann in 


burg, unter Zurücknahme ſeiner Verſetzung an die Verſetzt find: 


Gerichts⸗Deputation in Tiegenhof, an das Kreis der Poſtſekretär Treuge von Berlin nach Grauden 
Gericht zu Pr. Stargardt = 15 Funktion bei der an Franigti von Berendt 1030 Nenen⸗ 
Waden e zu Berent. ſborg 0 05 le Pillen ock don ae nach 

5 225 j 1 55 6 Weißenburg Reg.⸗Bez. Marienwerder un ebe von 
7 inen in e aaf wu ee N dan Sobla nach Montowo. Die Verwaltung des Poſtamts 
a in das Departement des Kammer Gerichts. in Eulm iſt (unächſt probemeife) dem Major a. D. 


: 5 r ‘ v. Obernitz übertragen. 
Als Schiedsmänner find gewählt, bezw. wieder⸗ nn it: 


api al a un Gag in Oſterwick für das der Poſtaſſiſtent Kramm in Graudenz zum Poſſetretär. 
Kirchſpiel Oſterwick, Kreis Conitz, Angenommen ſind: 

2. der Rittergutsbeſitzer Maximilian Renſchel in der Einlieger Delklok in Goſtoczyn zum Landbrief⸗ 
Orlick für das Kirchſpiel Bruß II. (Lesno), Kreis träger. 
Conitz, l Verſetzt ſind: 

J. der Beſitzer Auguſt Sartowski in Königl. New die Landbriefträger Lehrke und Wrobel von Groß 
kirch für das Kirchſpiel Neukirch, Kreis Conitz, Schliewitz nach Schwarzwaſſer Reg.-Bez. Danzig und 

4. der Lehrer Johann Klonowskti in Long für den der Landbriefträger Sliwitzki von Tuchel nach Brom⸗ 
dritten Bezirk des Kirchſpiels Czersk (Long), Kreis berg unter gleichzeitiger Anſtellung als Briefträger in 
Conitz, Bromberg. 


In den Monaten Juli, Auguſt und September 1876 ſind die in nachſtehender Nachweiſung genannten Lehrer 
theils auf Probe angeſtellt, theils endgültig beſtätigt worden. 


— — — 


——— —— ——— — — ẽ —Rä Tanner 


8 Ort 5 5 
& Namen der Lehrer. der Anſtellung. Datum der Anſtellung. Religion. 
0 Kl. Lunau den 6. Juli 1876 auf Probe evangeliſch. 
2 Mellin Plietnitz „ 11. endgültig do. 

3 Thom Gr. Wittenberg ee P : do. 
40Eggert Biſchofswerder : 12. = a do. 

5 Wolter Kl. Konitz A 5 bo, 

6 Liskiewicz Laski „ auf Probe katholiſch. 
7 Federau Lichtfelde 27. . do. 

8 Eisberner Regencia ab, s evangeliſch. 
9 Domanski Kielp „ 8. Auguſt 1876 auf Probe katholiſch. 
10 Teſch Malken 8. „endgültig evangeliſch. 
11 Koerth Strzyawa . 0 auf Probe do. 

12 Schulz Dt. Krone : 10. : € katholiſch. 
130Hoffmann Skarlin : 15. „endgültig evangeliſch. 


= 

8 Namen der Lehrer. der Anftellung. 
14 Motylewski Legbond 

15 Czenkuſch Choyno 

16 Wroblewski Mellno 

17 Kant Brattian | 
181Eſchenbach ronau 

19 Semrau ruſt 

20 Kubacki Zajonskowo 

21 Henneke Fr. Friedland 

22 Lemanski Gr. Klonia | 
23 Hipp Pehsken 

24 Zatorski Damerau 

25 | Bernhardt Thorn 

26 San Kulm Dorpoſch 

27 Schulz Czersk 

28 Suhöswiat Wildau 

29 Hennemeyer Hammerſtein | 
30|Kudlid Melno 

31 Gehrke Penkuhl 

32 Kaatz Hammerſtein 

38 Priebe Machlin 

34 Schilski Dorf Roggenhauſen 
35 v. Wuſſow Rospitz 

36 Bleck Peterswalde 

37 Loehrke 7 

38 Braun Weiſſenberg 

39 Wachholz Klaskawa 

40 Eſch Gr. Konarzyn 

41 Sielski Czerwinsk 

42 Dedlow Schloppe 

43 Lawrenz Eichfier 

44 Weſtphal Karßyn 

45 Zabel Gurske 

460 Dziembowski Freudenthal 

47 Woehlert Roſainen 


Ort | 


Erledigte Schulftellen. 
318) Die evangeliſche Schullehrerſtelle zu Straßſurt, 
Kreis Flatow, iſt erledigt. Das Beſetzungsrecht ſteht 
dem Gutsvorſtand von Straßfurt zu. 

Die 2. Schullehrerſtelle zu Heinrichau, Kreis 
Roſenberg iſt erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, 
welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, 
unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Gutsvorſtand 
zu Heinrichau zu melden. 


Die Schullehrerſtelle zu Januſchau, Kreis Roſenberg, 


wird erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche 
ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter 
Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Gutsvorſtand zu 
Januſchau zu melden. 

Die Schullehrerſtelle zu Mlewo, Kreis Thorn, 


278 — 

Datum der Anſtellung. Religion. 
den 19. Auguſt 1876 auf Probe katholiſch. 
„19. . . evangeliſch. 
8 5 katholiſch. 

5. Septbr. 29 do. 
22. Auguſt = endgültig evangeliſch. 
3 26 auf Probe katholiſch. 

2 3% Septbr. 2 4 do. 
ee, . 5 : epangeliſch. 
15. 2 x E katholiſch. 

10. : x 5 do. 

2 10. z 3 2 do. 
ae = s - D evangeliſch. 

= AL, 5 z = do. 
20 a . katholiſch. 

„ e 2 _ x do. 
elle : e evangeliſch. 

© Ts 8 s = bo. 

„20. = do. 

20. a 5 do 

7 20. 2 ä do 

20. e : do 

= 20. 2 5 do 

„20. 8 da 

21. s do 

0 = _ do. 
„23. 2 : z katholtſch. 

3 endgültig do. 

7 29. 2 z * do. 
„29. : auf Peobe evangeliſch. 

7 30. 2 8 | do. 

2, 5 2 2 do. 

„ e x s a do. 

8 30. z | do, 

2 do. 


iſt erledigt. Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich 
um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Ein 
ſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Magiſtrat zu Thorn 
zu melden. N 

Die Schullehrerſtelle zu Gr. Brudzaw iſt erledigt. 
Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe 
bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer 
Zeugniſſe, bei dem Königl. Kreisſchulinſpektor Herrn 
Dewiſcheit zu Schönſee zu melden. 

Die Schullehrerſtelle zu Willenberg, Kreis Stuhm, 
wird zum 1. Dezember d. J. erledigt. Lehrer katho⸗ 
liſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bemerben 
wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, 
bei dem Königl. Kreisſchul⸗Inſpektor Herrn Karaſſek 
hierſelbſt zu melden. 


————— e te 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 48.) 


Rebigirt im Bureau ber Königlichen pteglertfag. 


Dink der Ranterigen Golbudbendern, 


